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Können wir dem Ursprung der Sprache auf die Spur kom-
men, indem wir beobachten, wie wir heute kommunizieren?
Lassen sich die Erkenntnisse der Sprachforschung, der 
Verhaltensbiologie, der Evolutionspsychologie und anderer
Disziplinen so zusammenführen, dass wir zumindest 
erahnen, wie jenes einzigartige und wunderbare Kommuni-
kationsmittel, die menschliche Sprache, einst entstanden ist
und unter welchen Rahmenbedingungen sie sich weiter 
entwickelt hat?

Der Linguist Wolfgang Steinig trägt in diesem Buch eine
Vielzahl von Befunden zusammen, die dem Leser einen 
tiefen Einblick in die Entstehungsgeschichte der sprach-
lichen Verständigung vermitteln und die oft versteckten 
Spuren jenes evolutionären Erbes in unserer heutigen S
prache ans Licht holen. Dabei verfolgt der Autor eine provo-
zierende These: Sprache – oder genauer: ihre grundlegende
Grammatik – hat sich aus tänzerischen Ausdrucksformen
entwickelt. Wörter mussten gewissermaßen das Tanzen 
lernen, um sich zu jenen komplexen grammatischen
Mustern zu fügen, mit denen wir uns heute so selbstver-
ständlich verständigen. Sprache lässt uns aber gerade
wegen ihrer Komplexität immer wieder stolpern. Wer jedoch
ihre Handicaps meistert und sich elegant und fehlerfrei 
auszudrücken weiß, erwirbt im evolutionären Wettbewerb
Vorteile.

Lassen Sie sich von diesem spannenden und wohl formulier-
ten Buch entführen: in die entlegene Vergangenheit der
menschlichen Sprache, in ihre modernen Ausprägungsfor-
men, in die grammatischen Grundstrukturen ebenso wie in
die Biologie und Psychologie des Sprechens.

Neu!

Wolfgang Steinig

Als die Wörter tanzen lernten
Ursprung und Gegenwart von Sprache

1. Aufl. 2007, 456 S., geb. m. SU
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ISBN 978-3-8274-1560-8

Der Autor: Wolfgang Steinig ist Professor für Germani-
stik an der Universität Siegen. Zuvor hat er an Univer-
sitäten und Hochschulen in Großbritannien, Griechen-
land und den Niederlanden sowie in München und
Heidelberg gearbeitet. Seine Forschungsschwerpunkte
liegen in den Bereichen Soziolinguistik, Deutsch als
Fremdsprache, Sprachdidaktik und Schreibforschung.

Wie kam der Mensch 
zur Sprache?
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